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Persönlich
C h e rc  h e  Z i t i g

«Wir sind wieder gut zuhause 
in Troyes angekommen – voller 
Eindrücke und neuen Anregungen! 
Auch unsere sechs Jugendlichen 
sind ganz begeistert und würden 
am liebsten gleich im Sommer 
wieder nach Speicher kommen! 
Die evangelisch-reformierten 

Gallier aus Troyes möchten den 
evangelisch-reformierten Helveti-
ern in Speicher nochmals herzlich 
für ihre Gastfreundschaft danken! 
Wir wünschen Ihnen eine schöne 
Sommerzeit und Gottes Segen.»

Ihr Pastor Mentzel



Wer in der reformierten Kirch-
gemeinde in Troyes zu Gast ist, 
wird mit einem «verre de l’amitié» 
empfangen, einem «Glas der 
Freundschaft», das mit Champa-
gner gefüllt ist. Wie könnte es 
auch anders sein, liegt das knapp 
62.000 Einwohner zählende Troyes 

im Nordosten 
Frankreichs doch 
mitten in der 
Champagne, dem 
Ursprungsland 
des Champag-
ners! Daneben 
hat Troyes aber 
auch eine mittel-
alterlich geprägte 

Altstadt zu bieten, eine bedeutende 
Kathedrale – und eine reformierte 
Kirchgemeinde, zu der wir eine 

Gemeindepartnerschaft aufbau-
en. Etwa 270 Familien gehören 
zu dieser Gemeinde, in der sich 
das gemeinsame Erleben auf das 
Wochenende konzentriert: manche 
Gemeindemitglieder nehmen einen 
weiten Weg auf sich, um dazu zu 
gehören: 40 km sind keine Selten-
heit! 
Die Reformierte Kirche Frank-
reichs wurde durch Calvin geprägt. 
Schon früh führte sie den obligato-
rischen Schulunterricht für (refor-
mierte) Jungen und Mädchen ein. 
Frauen waren in der reformierten 
Kirche bereits 1904 
wahlberechtigt (im Staat 
dagegen erst 1944). Die 
Kirche widersetzte sich 
dem Nationalsozialismus 
und ist als Minderheit 

sensibel für andere Minderheiten. 
So gehören zur Kirchgemeinde in 
Troyes nicht nur ausgewanderte 
Schweizerinnen und Schweizer 
dazu, sondern auch viele Menschen 
aus den ehemaligen Kolonien 
Frankreichs. 
Heute zählt die reformierte Kirche 
etwa 350.000 Mitglieder, das ent-
spricht drei Prozent der Bevölke-
rung Frankreichs. Die Finanzierung 
der Kirche erfolgt ausschliesslich 
über die freiwilligen Beiträge ihrer 
Mitglieder. So ist es eine stete Fra-
ge, wie die Kirche auf sich aufmerk-

sam macht, wie sie neue 
Mitglieder gewinnt und 
wie es gelingen kann, mit 
Menschen unterschied-
lichster Herkunft und 
Prägung das Gemeindele-

ben zu gestalten. Fragen, die auch 
uns beschäftigen, allerdings unter 
völlig anderen Voraussetzungen. In 
Troyes haben wir erlebt: Das «Glas 
der Freundschaft» (das auch mit 
Traubensaft gefüllt sein darf) kann 
helfen, so manche Hürde abzubau-
en! Wir freuen uns darauf, bald 
wieder das «verre de l’amitié» auf 
unsere Gemeindepartnerschaft zu 
erheben, sei es in Troyes oder in 
Speicher! 

Gemeindepartnerschaft Speicher-Troyes – zu besuch in Speicher

Mit den Got tesdiensten zu Auf-
fahr t am Donnerstag, 2. Juni  
um 9.30 Uhr und an Pf ingsten, 
12. Juni, 10 Uhr schliesst sich 
der Kreis der öster l ichen Feste 
im Kirchenjahr. Es sind fröhli -
che Feste, darum feiern wir an 
Pf ingsten auch erstmals einen 
Famil iengot tesdienst. 
Am Sonntag, 19. Juni um 9.30 
Uhr sind Sie zum Got tesdienst 
im Restaurant Bären in der 

Speicherschwendi eingeladen, 
der vom gemischten Chor mit -
gestal tet wird. 
Zum ökumenischen Got tes-
dienst am Sonntag, 21. August 
um 10 Uhr in der evang.-ref. 
Kirche sind ganz besonders 
die Erstk lässlerInnen mit ihren 
Famil ien eingeladen: wir bi t ten 
Got t um seinen Segen für den 
neuen Lebensabschnit t der 
Kinder.

Besondere Gottesdienste
diese Worte von Thomas Mentzel, 
dem Pfarrer unserer Partnerge-
meinde in Troyes in Frankreich 
erreichten uns, nachdem neun 
Personen von dort eine Woche 
lang bei uns zu Gast waren. U.a. 
waren sie auf dem Säntis und in St. 
Gallen, kochten mit Mädchen aus 

Speicher im Jugendtreff, durften 
einen Morgen lang in der Druck-
werkstatt schnuppern und nahmen 
an der  Konfirmation teil. Ein ganz 
herzlicher Dank den Gastfamilien, 
den Organisatorinnen und allen, die 
dazu beigetragen haben, dass sich 
die Gäste bei uns wohl fühlten! 

Liebe Lesende



Pfarramt
Pfarrerin Sigrun Holz
071 344 10 62 (Büro)
071 277 46 45 (Privat)
sigrunholz@bluewin.ch

Sozialdiakonin
Claudia Rufer Ritter
071 344 46 42
crufer@ref-speicher.ch
Di / Fr

Sekretariat
Denise Nüesch
071 344 32 61
sekretariat @ref-speicher.ch

Mesmerin
Eveline Müller
079 513 33 79
mesmerin@ref-speicher.ch

Stellvertretende Mesmerin
Charlotte Kaiser
071 344 34 84
charlotte.kaiser@gmx.net

Vizepräsidentin
Natalia Bezzola Rausch
071 340 01 04
praesident @ref-speicher.ch
rausch-bezzola@bluewin.ch

Fahrdienst Sonntagsgottesdienste
Karin Dittmann
071 344 16 31
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Kirchgemeindefest am Wochen­
ende vom 26.–28. August 2011
Weil es beim ersten Mal so schön 
war, gibt es von nun an jedes Jahr 
am letzten Augustwochenende ein 
Kirchenfest. Auch in diesem Jahr 
beginnen wir mit einer Taizéfeier am 
Freitagabend, 26. August um 21 Uhr. 
Am Sonntag, 28. August um 10 Uhr 
feiern wir einen Festgottesdienst für 
Gross und Klein, ehe der Musikver-
ein Speicher zum Apéro aufspielt. 
Danach gibt es Mittagessen und bis 
zum Festende Kaffeestube mit musi-
kalischen Intermezzi. Als Höhepunkt 
folgt am Nachmittag für die Kleinen 
mit ihren Eltern der Auftritt der  
Gruppe Leierchischte. Die beiden 
Berner Oberländer Musiker erzählen 
mit ihren vielen interessanten und 
teils unbekannten Instrumenten von 
lustigen Figuren, Tieren und deren 
sonderbaren Marotten, von Men-
schen und ihren Wünschen und bie-
ten auf ihre unverwechselbare Art 
ein unterhaltendes Programm für 
Jung und Alt. Herzlich willkommen 
am Kirchenfest 2011! 

ein fest
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